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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee

Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00, 

Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04

Email: gemeinde@haringsee.at 

Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT & 
SPRECHTAG VON 
BGM ROMAN SIGMUND
Do von 18.00 bis 19.30 Uhr und 

nach Terminvereinbarung über das 

Gemeindeamt Haringsee bzw. in 

dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 18 44 300

Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON VIZE-
BGM RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das 

Gemeindeamt Haringsee bzw. in 

dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 53 47 602

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHER 
ALFRED LEBERBAUER
Terminvereinbarung über das 

Gemeindeamt Haringsee bzw. in 

dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 94 49 343

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHER 
JOHANN STEININGER
Terminvereinbarung über das 

Gemeindeamt Haringsee bzw. in 

dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 50 12 050

Email: h.steininger@aon.at
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SEHR GEEHRTE DAMEN UND 
HERREN, LIEBE JUGEND! 

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Die Ferien- und Urlaubszeit ist nun 

vorbei und der schulische bzw. beruf-

liche Alltag ist wieder eingekehrt. 

Ich appelliere an dieser Stelle an 

alle Verkehrsteilnehmer gerade zu 

dieser Zeit noch größere Vorsicht als 

sonst walten zu lassen. Besonders 

bitte ich Sie, an unsere Jüngsten zu 

denken, welche die Gefahren des 

Straßenverkehrs noch nicht abschät-

zen können. Bedauerlicherweise sind 

Beschwerden über Rücksichtslosig-

keit im Straßenverkehr am Gemein-

deamt eingelangt. Ich ersuche Sie, 

dass wir gemeinsam diese Gefähr-

dung künftig vermeiden. Dafür vorab 

vielen Dank.

Die Sommermonate waren nicht 

nur Monate der Erholung. Es hat sich 

auch einiges getan. Nach Bekannt-

gabe der „Alpine-Insolvenz“ (Mitte 

Juni) und dem darauffolgenden Still-

stand bei den Aufschließungsarbei-

ten der neuen Siedlungsgebiete in 

Fuchsenbigl und Haringsee folgten 

unzählige Verhandlungs- und Be-

sprechungstermine, um eine entspre-

chende Fortführung gewährleisten zu 

können. Mit Gemeinderatsbeschluss 

vom 18. Juni wurde die Firma Habau 

mit der Fortführung der Aufschlie-

ßungsarbeiten beauftragt.

 Diese Beauftragung beinhaltet auch 

sämtliche Gewährleistungsansprüche 

auf die zuvor bereits durchgeführten 

Arbeiten unter der Führung der Fir-

ma Alpine. Zugleich wurde bei den 

Verhandlungen erreicht, dass durch 

Mehrkosten für die Gemeinde ent-

stehen. Die Kanalbauarbeiten selbst 

wurden bereits fertiggestellt und der 

endgültige Abschluss der Wiederher-

stellungsarbeiten wurde mit Oktober 

 An dieser Stelle möchte 

ich auch noch mal dezidiert darauf 

hinweisen, dass der Konkurs der Fir-

ma Alpine keine Auswirkungen auf 

die Fertigstellung der Wohnhausanla-

ge hat. Diese wird nach wie vor von 

der Firma Strabag durchgeführt.

Nach Rücksprache mit Dir. Mag. 

Haidl von der „Schöneren Zukunft“ 

kann ich Ihnen mitteilen, dass man 

weiterhin von einer Fertigstellung 

Mitte 2014 ausgehen kann. Da mir 

ferner bekannt ist, dass es betreffend 

Anmeldungen Unsicherheiten gibt, 

-

tung angefordert und stehe Ihnen in 

meiner Sprechstunde für allfällige 

Fragen zur Verfügung. Sollten ein-

zelne Anmeldungen fehlen, bin ich 

gerne bereit diesbezüglich zu helfen.

Das Projekt Friedhofsmauer in Ha-

ringsee konnte seitens der Baumeis-

terarbeiten abgeschlossen werden. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 

der Firma BEGIDEKOR aus Haring-

see für die wunderschöne und kosten-

lose Gestaltung der Wasserentnah-

mestellen bedanken.

Für viele aus Straudorf konnte 

überraschend in diesem Sommer 

das seit langem bekannte Anliegen 

„Beleuchtung des Gehweges und 

Stromversorgung am Friedhof“ in 

die Wege geleitet werden. Zur Rea-

lisierung dieses Anliegens habe ich 

als Gelegenheit das heuer überregio-

nal laufende Projekt der EVN genützt 

und bereits erste Verhandlungen im 

Frühjahr geführt. Mitte Juli zeichne-

te sich eine budgetär durchführbare 

Möglichkeit ab. Hr. OV Johann Stei-

ninger war mir für die Umsetzung ein 

sehr hilfreicher Mitstreiter. Erstens 

teilte er mir bei jeder Gelegenheit die 

Dringlichkeit zur Umsetzung mit und 

zweitens war er auch jederzeit bereit, 

bei Besprechungs- bzw. Begehungs-

terminen anwesend zu sein.

Die vergangenen Sommermonate 

waren ferner von vielen Veranstal-

tungen in unserer Gemeinde geprägt. 

An dieser Stelle ein „Dankeschön“ 

an die jeweiligen Veranstalter und an 

Sie als Besucher für das Durchhalte-

vermögen. Im Herbst wird es noch 

einiges an Veranstaltungen in unserer 

Gemeinde geben – es wäre schön Sie 

auch hier begrüßen zu dürfen.

Abschließend wünsche ich den Schü-

lern viel Erfolg in der Schule, den Kin-

dern viel Spaß im Kindergarten und 

allen eine wunderschöne Herbstzeit.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister 

Roman Sigmundgm
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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT

NACHTRAGSVORANSCHLAG

Der Nachtragsvoranschlag 2013 liegt 

in der Zeit vom 9. bis 23. Oktober 

2013 während der Amtsstunden am 

Gemeindeamt auf und wird in der 

nächsten Sitzung des Gemeinderates 

zur Beschlussfassung vorgelegt.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER 2014

Bitte alle Termine, die in den Ge-

meindekalender 2014 eingetragen 

werden sollen, bis spätestens 15. 

Oktober 2013 an maria.hlavac@ha-

ringsee.at bzw. am Gemeindeamt un-

ter 02214/84004-5 melden. 

Spätere Meldungen können leider 

nicht berücksichtigt werden.

STRAFREGISTER-
BESCHEINIGUNG

Als neues Bürgerservice ist es ab so-

fort möglich, Strafregisterbescheini-

gungen direkt und sofort am Gemein-

deamt zu erhalten. 

Dafür ist ein schriftlicher Antrag, 

den Sie am Gemeindeamt erhalten, 

und eine Legitimation durch Führer-

schein oder Reisepass nötig.

RENOVIERUNGEN
AM FRIEDHOF

Bei Errichtung einer neuen Grabstel-

le bzw. bei Renovierungen an Grab-

steinen, wie Grabeinfassungen oder 

Grabdeckel, sind diese bitte im Vorhi-

nein beim Gemeindeamt anzuzeigen.

GLASCONTAINER

Bitte werfen Sie nur gereinigte Fla-

schen und Gläser in die dafür vor-

gesehenen Container. Durch halb-

volle Marmeladengläser kommt es 

zur Wespenplage!

GESCHWINDIGKEIT 
IM ORTSGEBIET

Bitte beachten Sie die Geschwindig-

keitsbeschränkungen im Ortsgebiet! 

Leider sind wir am Gemeindeamt 

immer wieder mit Beschwerden we-

gen Schnellfahren konfrontiert. Der 

Sicherheit zuliebe – langsam fahren!

HERBST IST WILDBRETZEIT 

-

deres, klassisch mit Rotkraut und 

Knödel hat es genauso viele Liebha-

ber wie mit Kürbis, Linsen oder ei-

nem köstlichen Chutney serviert. Das 

Fleisch der frei lebenden Tiere ist im 

fettärmer 

und hat einen hohen Anteil an gesun-

den Fettsäuren und Mineralstoffen.

Frisches Wild heimischer Herkunft 

ist zu den Jagdzeiten von Anfang Mai 

bis Ende Jänner verfügbar. Die Jä-

gerschaft in den einzelnen Ortschaf-

ten berät Sie gerne über die Möglich-

keiten des Vorort-Erwerbs.

FUNDAMT

Folgende Gegenstände wurden am 

Gemeindeamt abgegeben: 

ein Münzsatz, eine Halskette und 

ein Burschen-Fahrrad.

PHOTOVOLTAIK

Laut Eurosolar Austria liegt die Ge-

meinde Haringsee in der „Solarbun-

desliga der österreichischen Kommu-

nen“ mit Stand Juli 2013 mit 372,10 

Watt pro Einwohner auf Rang 7 in-

nerhalb von NÖ und auf Rang 26 ös-

terreichweit. www.solarbundesliga.at

 

WIR GRATULIEREN!

Andreas Karl Wogowitsch 

Gabriele und Alexander Wogowitsch 

Nina Turan 

Bozena Sramkova & Marek Turan

Abigail Lenz 

Stefanie & Hannes Lenz

80. Geburtstag

Ludwig Serejch

Maria Hlavac

85. Geburtstag 

Elfriede Wald

Elfriede Tucek

Leopoldine Fuchs

Goldene Hochzeit

Hermine und Karl Cap 

Wir ersuchen um Nachsicht, dass wir 

nur dann gratulieren können, wenn wir 

auch die Daten dazu haben. Besonders 

bei den Hochzeitsjubiläen kommt es 

elektronischen Umstellung des Melde-

registers einige Daten fehlen. Darum 

bitten wir um Meldung, wenn bei Ih-

nen ein Hochzeitsjubiläum anfällt. Es 

wäre schade, wenn Sie die Ehrengabe 

der BH und die Glückwünsche der Ge-

meinde nicht bekommen würden.

ag

ch

ag

chs

Cap 

icht
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TERMINE

Bevorstehende Termine des 4. Quartals 2013.

VERANSTALTUNGSKALENDER

VERANSTALTUNGSTERMINE 
DER GROSSGEMEINDE HARINGSEE 

05. 10. 2013 Feuerlöscherüberprüfung / FF Fuchsenbigl

19. 10. 2013 Feuerlöscherüberprüfung / FF Haringsee

20. 10. 2013 Welt-Missions-Sonntag, Kaffee im Pfarrhof

11. 11. 2013

12. 11. 2013 Buchausstellung / Volksschule Haringsee

13. 11. 2013 

16. 11. 2013 Fischerkränzchen im Gasthaus Leberbauer

17.11. 2013 Buchpräsentation Christine Frey / Volksschule Haringsee

29. 11. 2013 Punschstand in Haringsee / SPÖ

01. 12. 2013 Mistelverkauf beim Zeughaus der FF-Haringsee / ab 10.00 Uhr

04. 12. 2013 Rorate – Frühstück in der Volksschule

11. 12. 2013 Rorate – Frühstück im Pfarrhof

11. 12. 2013 Weihnachtsfeier der Senioren/innen im GH Langer

11. 12. 2013 Jagertee in Straudorf / Jagdgesellschaft Straudorf

13. 12. 2013 Punschstand in Fuchsenbigl / SPÖ

19. 12. 2013 Besinnliche Weihnachtsfeier in der Volksschule

23. 12. 2013 Adventfenster der Feuerwehrjugend in Fuchsenbigl

24. 12. 2013 Friedenslicht im Zeughaus der FF-Haringsee / 14.00 bis 16.00 Uhr

24. 12. 2013 Christmette in Haringsee

31. 12. 2013 Silvesterwandertag mit Feuerwerk / Sportverein Haringsee

VERANSTALTUNGSTERMINE DER 
MARKTGEMEINDE ENGELHARTSTETTEN

05.10.2013 Tag der offenen Tür / FF Jugend Engelhartstetten / Feuerwehrhaus Engelhartstetten

06.10.2013 Drachensteigfest / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof / 13.00 Uhr

19.10.2013 Konzert: “Klassik u. Romantik“ / Philharmonie Marchfeld / Schloss Hof / 17.00 Uhr

31.10.2013 Halloweenparty / Outsider MC Austria / Loimersdorf,Witzelsdorfer Straße 11 / 20.00 Uhr

03.11.2013 Saisonende / Marchfeldschlösser-GmbH / Schloss Hof

16.11.2013 Theater-Aufführung / Gruppe Felicita / Musikheim Engelhartstetten / 18.00 Uhr

30.11.2013

01.12.2013 Nikolausfeier / Gussafreunde / Gussa & Kirche Engelhartstetten / 13.00 Uhr

05.12.2013 Krampuslauf / Burschenbund Engelhartstetten. / Engelhartstetten

14.12.2013 Besinnliche Adventstunde / MV Loimersdorf & AuKlang / Kirche Loimersdorf / 18.00 Uhr

24.12.2013 Weihnachtskindergarten / FF Engelhartstetten / Feuerwehrhaus Engelhartstetten

23. 11. bis Adventmarkt der Marchfeldschlösser-GmbH in Schloss Hof 

22. 12. 2013 jeden Samstag und Sonntag jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr

WIR BITTEN DIE EINTRÄGE IM 
-DER“ AUCH ZU BEACHTEN!
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WIR GRATULIEREN …

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Am 14. Oktober 1985 hat Fr. Maria 

Cerny ihren Dienst am Gemeindeamt 

angetreten und schon kurz darauf als 

Amtsleiterin eigenständig die Ge-

schäfte unserer Gemeinde mit Sorg-

falt gelenkt.

Wir durften sie alle in dieser Zeit 

als überaus sozial denkenden und 

handelnden Menschen kennenlernen, 

was von allen Gemeindebürger/in-

nen immer sehr genossen wurde. Ihre 

Kompetenz am Gemeindeamt war 

über Jahrzehnte hinweg innerhalb der 

Gemeinde sehr gefragt und gegen-

über der Bevölkerung auch immer 

sehr präsent.

Eine Veranstaltung ganz neuer Art 

präsentierte Gastwirt Rainer Lan-

ger: Bei „Tafeln in Haringsee“ 

konnten sich rund 35 Personen an 

einem 3-Gänge-Menu inmitten der 

schönen Marchfelder Naturland-

schaft erfreuen.

Genuss hat viele Seiten. Den Reiz 

der heimischen Landschaft mit einem 

regionalen, kulinarischen Erleben zu 

verbinden, war das erklärte Ziel des 

neuartigen Events. Am Samstag, 7. 

September, trafen sich rund 35 Gäs-

te im Gasthaus Wernhart – Langer in 

Haringsee. Nach einem kurzen Aperi-

tif wanderte die gut gelaunte Gruppe 

Dieser Umstand hat natürlich jetzt 

auch zur Folge, dass dieser Gratu-

lation eine gewisse Wehmut neben-

her geht. Wehmut, da eine wichtige 

Mitarbeiterin unseres Gemeinde-

amtes sich nun berechtigt in den 

Ruhestand zurückzieht.

Liebe Maria, ich möchte mich 

-

gagiertes Arbeiten in und für unsere 

Gemeinde bedanken. Und mit dem 

Wissen, dass Dir die Gemeinde im-

mer am Herzen liegen wird, versi-

chere ich Dir, dass es mein Bestreben 

ist, meine Tätigkeiten im gleichen 

Sinne fortzuführen.

gemeinsam zum Ort der Tafel in der 

Lasseer Remise. 

Auf der stilvoll gedeckten Tafel 

wurde den Gästen ein 3-Gänge-

Menü aus regionalen Produkten, 

Fruchtsäften, Wasser, Weinbeglei-

 

stimmungsvolle Musik rundete den 

kulinarischen Genuss ab. Auch der 

Wettergott war Wirt und Gästen gut 

gesinnt und so präsentierte sich das 

Marchfeld in entspanntem, spätsom-

merlichem Sonnenschein. Am Ende 

waren sich alle einig, dass dies nicht 

die letzte Veranstaltung dieser Art 

bleiben soll.

Ich wünsche Dir stellvertretend für die 

gesamte Bevölkerung aus Haringsee, 

Fuchsenbigl und Straudorf, dem Team 

der Gemeindebediensteten und auch 

ganz persönlich alles Gute für Deine 

Zukunft und vor allem Gesundheit!

Bgm. Roman Sigmund

Foto: Rainer Langer

Frau Amtsleiterin Maria Cerny zu ihrem 
wohlverdienten Ruhestand.

zt 

-

-

h 
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

NRW 2013

SPENDE

Vielen Dank an Herrn OV Johann 

Steininger für den Kauf und für die 

Montage der Rutsche am Spiel-

platz in Straudorf.

Liebe Gemeindebürger/innen, einige 

unter Ihnen werden sich noch an die 

vom 20. bis 29. September 1964 in 

Fuchsenbigl stattfand, erinnern. 

Damals nahmen 21 Nationen an die-

sem internationalen Wettbewerb teil. 

-

de den zahlreichen Besuchern ein fei-

erliches Rahmenprogramm geboten, 

im Bierzelt spielte der MV Haringsee 

mehrere Tage hintereinander auf.

LAURENZIKIRTAG
IN HARINGSEE

Der nun schon traditionelle Laurenzi 

Kirtag in Haringsee wurde mit einer 

feierlichen Messe, die vom Kirchen-

chor Haringsee musikalisch um-

rahmt wurde, eingeleitet. 

Beim anschließenden Frühschop-

pen im Gasthof Langer sorgte der 

Musikverein Harmonie Obersieben-

brunn für zünftige Stimmung. Am 

Nachmittag spielte der Musikverein 

Haringsee auf. Herrliches Wetter, 

viele Besucher, gutes Essen, Wein-

stand und Bar sorgten für richtige 

Kirtagsstimmung. Besonders unsere 

Die angegebenen Zahlen entspre-

chen der Hochrechnung vom 29. 

September 2013, 21.00 Uhr. Diese 

letzte Hochrechnung stellt einen 

Auszählungsgrad von 100 % dar. 

Alle Angaben ohne Gewähr.

Nationalratswahl 2013, 

Ergebnisse auf Bundesebene

Stimmenverteilung:

SPÖ  27,1 %  (-2,2 %)

ÖVP  23,8 %  (-2,2 %)

FPÖ  21,4 %  (+3,9 %)

BZÖ  3,6 %  (-7,1 %)

GRÜNE  11,5 %  (+1,1 %)

FRANK  5,8 %

NEOS  4,8 %

Sonstige  2,0 %

Mandatsverteilung:

SPÖ  53

ÖVP  46

FPÖ  42

GRÜNE  22

FRANK  11

NEOS  9

Jungmusiker/innen waren eifrig bei 

der Sache. 

Bei der Tombola konnten viele schö-

ne Treffer verlost werden. Besonders 

die Haupttreffer – ein Damen- und 

ein Herren-Fahrrad, gespendet von 

den Gemeinderäten und dem MV Ha-

ringsee – sorgten für große Freude bei 

den Gewinnern! Abends sind auch die 

Tanzfreudigen bei stimmungsvoller 

Musik von den Entertainers auf Ihre 

Rechnung gekommen.

Am 11. August 2013 wurde wieder groß gefeiert.

-

terschaft zum fünfzigsten Mal. Um 

diesem Jubiläum auch angemessen 

gedenken zu können, bitten wir all 

jene, die noch Fotos oder andere Er-

-

terschaft haben, sich am Gemeinde-

amt zu melden.

Gemeindeamt Haringsee

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04

Email: gemeinde@haringsee.at 
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

-

Nachdem der Abschnittsfeuerwehrtag 

am 9. Juni wegen des Hochwasserein-

satzes entlang der Donau abgesagt 

werden musste, fand der Festakt nun 

am 1. September in Probstdorf statt. 

Natürlich stand die mit Mühe abge-

wendete Hochwassergefahr im Mit-

telpunkt der Festansprachen. Darüber 

hinaus wurde die bereits 5 Jahre be-

stehende,  erfolgreiche Partnerschaft 

zwischen dem Feuerwehrabschnitt 

Groß-Enzersdorf und dem Roten 

Kreuz Groß-Enzersdorf gewürdigt. 

Außerdem wurden verdiente Feu-

erwehrmitglieder ausgezeichnet, aus 

unserer Großgemeinde sind dies: 

Am Freitag, den 30. August 2013 

fand die Veranstaltung mit dem Ti-

tel „Mit vereinten Kräften“ im Fest-

schloß Hof statt. 

Die viaDonau und die Bezirks-

feuerwehrkommanden Gänserndorf, 

Bruck an der Leitha und Wien Um-

gebung luden zum Hochwasserin-

formationstag 2013 ein. Einsatzor-

ganisationen und diverse Firmen 

Ehrenzeichen des NÖ Landesfeuer-

wehrverbandes für vieljährige Tätig-

keit auf dem Gebiet des Feuerwehr- 

und Rettungswesens für 25 Jahre LM 

Gerald Mayer und OBI Alfons Weiss 

sowie für 40 Jahre LM Leopold Kopi-

ca, LM Heinrich Skladany, HBM Ru-

dolf Gold, LM Rupert Konar, EHBI 

Herbert Tuitz und LM Johann Tuitz. 

HBI Franz Hlavac erhielt die Ver-

präsentierten Vorsorgemaßnahmen, 

wie man selbst im Falle einer Hoch-

wasserkatastrophe sein Hab und Gut 

schützen kann.

Im Festakt der Veranstaltung dank-

ten Bundeskanzler Werner Faymann 

und Niederösterreichs Landesrat 

Stephan Pernkopf den Hilfsorgani-

sationen, aber auch unzähligen Pri-

vatpersonen für Ihre Tätigkeit bei der 

Hochwasserkatastrophe entlang der 

Donau im Juni 2013.

Innenministerin Johanna Mikl-

Leitner und Verkehrsministerin Doris 

Bures sagten eine kurzfristige Un-

dienstmedaille des Niederösterreichi-

schen Landesfeuerwehrverbandes 3. 

Klasse in Bronze.

Die Gemeinde Haringsee bedankt 

sich bei den Ausgezeichneten für die 

erbrachte Leistung und wünscht ih-

nen weiterhin alles Gute.

terstützung der Feuerwehren in der 

Höhe von € 344.000.– für den An-

kauf von diversen Einsatzmateriali-

en zu. Ebenso wurden die Pläne zum 

Ausbau und Sanierung des Hoch-

wasserschutzdammes unterhalb von 

Wien bis Stopfenreuth bis zum Jahr 

2016 in der Größenordnung von € 80 

Mio. präsentiert.

Zum Abschluss der Veranstaltung 

erhielten die Freiwilligen Feuerweh-

ren der Bezirke Dank- und Anerken-

nungsurkunden überreicht.

 OBI

Foto: FF Schlosshof Hochwasser
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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Bereits zum dritten mal wurde der 

MV Haringsee vom ehemaligen Pfar-

rer Ernst Pankl zum Erntedankfest 

nach Prigglitz eingeladen. 

Am Sonntag, den 22. September 

2013 machten sich die Musikanten 

auf den Weg nach Prigglitz, wo sie 

herzlich empfangen wurden. Vom 

Hauptplatz startete der Umzug mit 

Pfarrer Ernst Pankl, den Ministran-

ten, dem MV Prigglitz, den Erntewä-

gen, dem MV Haringsee und vielen 

Erntedank-Besuchern: So ging es 

einige Kilometer bergauf und bergab 

durch die wunderschöne Landschaft. 

Der Höhepunkt war die Hl. Mes-

se, welche vom MV Haringsee 

stimmungsvoll umrahmt wurde. Im 

Mittelpunkt stand die Erntedankkro-

ne und auch die Kindergarten- und 

Volksschulkinder samt Erntekönigin 

wurden mit einbezogen. Anschlie-

ßend luden die Prigglitzer zum Früh-

schoppen in den Pfarrhof ein. 

Unsere Musikanten/innen spielten 

zur Freude der Anwesenden bis 14.00 

Uhr auf. Es war ein wunderschöner 

Herbstbeginn in Prigglitz.

Am Samstag, den 31. August mach-

te sich die Wettkampfgruppe der FF 

Straudorf auf den Weg nach Schwa-

-

pelcup teilzunehmen. 

Unter den 20 teilnehmenden Grup-

pen - unter anderem sogar ein Grup-

pe aus Lungötz (Salzburg) - galt es, 

Am 5. Oktober werden landesweit die 

Zivilschutzsignale (Warnung, Alarm 

und Entwarnung; weitere Infos auf 

Seite 18) geprobt, die FF Fuchsen-

bigl lädt bei dieser Gelegenheit ab 

13.00 Uhr ein, sich mit dem Thema 

„Sicherheit“ auseinanderzusetzen. 

Sicherheit geht jeden etwas an und 

jeder muss für die eigene Sicherheit 

beitragen, z.B. durch die Überprü-

fung der Feuerlöscher (alle 2 Jahre 

erforderlich, Versicherungsschutz 

setzt überprüfte Geräte voraus). Wei-

ters zeigen wir, welche Gefahren im 

den Gewinner zu ermitteln. Nach ei-

nem spannenden Finale konnten sich 

die Straudorfer-Kameraden sensati-

onell den größten Pokal, den Sieg, 

die persönliche Bestzeit von 18 Sek. 

und die Sympathien der zahlreichen 

Zuschauer sichern.

Haushalt lauern und wie moderne 

Brandmelder eingesetzt werden kön-

nen. An diesem Tag wird auch ein 

Notfällen in Fuchsenbigl bei der Feu-

erwehr stationiert. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!
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Mit 68 Teilnehmern startete am 23. 

September 2013 der diesjährige Ge-

-

ausstellung  „Brot & Wein“.

Ein voller Bus mit gut gelaunten 

Teilnehmer/innen garantierte wieder 

von der Abfahrt bis zur abendlichen 

Ankunft einen wunderschönen Tag 

für jeden. Mit den Themen „Brot“ 

und „Wein“ wurde jahrtausendealte 

Kulturgeschichte vor der einmaligen 

Kulisse des Weinviertels lebendig. 

Bei einer Führung durch das Urge-

schichtemuseum Niederösterreich in  

Asparn an der Zaya konnte eine span-

nende Zeitreise durch die Kulturge-

schichte des Brotes und im Freibereich 

originalgetreu rekonstruierte urge-

schichtliche Gebäude erlebt werden. 

8.000 Jahre spannende Kulturge-

schichte werden mit der Niederöster-

reichischen Landesausstellung 2013 

unter dem Titel „Brot & Wein“ le-

bendig. In Asparn an der Zaya wird 

die knusprige Geschichte des Brotes 

aufgeschnitten und in Poysdorf die 

Die Niederösterreichische Landesausstellung 2013

würzigpfeffrige Geschichte des Re-

bensaftes eingeschenkt. Noch nie 

wurden diese beiden Themen derart 

umfassend dargestellt und mit mo-

dernsten Methoden der Ausstellungs-

gestaltung zusammengeführt. Vor der 

malerischen Kulisse der Weinviertler 

Kellergassen begeben sich die Besu-

cher/innen an die Orte des Gesche-

hens dieser faszinierenden Kapiteln 

der Menschheitsgeschichte.

Bei der Rückfahrt fand in Poysdorf 

beim Heurigen „Veltliner Hof“ die-

ser gelungene Tag noch einen ent-

sprechend gelungenen Ausklang.  

Gestärkt ging es danach wieder „in 

die Heimat“. Das stilvolle Ambiente 

des Heurigen war bei der Heimreise 

noch positives Thema.

Bei der herzlichen Verabschiedung 

wurde uns versichert, dass bereits 

jetzt schon die Vorfreude auf die 

die Mehrheit auch wieder teilnehmen 

wird. Vielleicht sind auch Sie inter-

essiert, zukünftig dabei zu sein. Es 

würde uns freuen!

Liebe Grüße, BGM Roman Sigmund 

& GGR Marianne Hofer
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Ich freue mich, seit 2. September 2013 

die Kindergartengruppe „Plitsch-

Platsch“ im NÖ Landeskindergarten 

Haringsee leiten zu dürfen.

Für die Kinder soll der Kindergar-

ten ein Ort zum Spielen, Lernen und 

Wohlfühlen sein. Deshalb haben wir 

heuer den Gruppenraum besonders 

gemütlich gestaltet und die Kinder 

haben viel Platz, um ihren spieleri-

schen Schöpfungsdrang sowie der 

Kreativität und Geschicklichkeit frei-

en Lauf zu lassen.

Die Kinder fühlen sich auch schon 

sichtlich wohl in der Gruppe und ge-

meinsam mit meinem Team freuen 

wir uns auf ein wunderschönes, span-

nendes Kindergartenjahr.

Christine Treu

Der kunterbunte Kindergarten Fuchsenbigl stellt sich vor …

Im Kindergartenjahr 2013/14 besu-

chen 16 Kinder unseren Kindergar-

ten. Zur Zeit teilt sich die Gruppe in 

7 Mädchen und 6 Buben. Die Kinder 

werden von Michaela Schroeren, Kin-

dergartenleiterin, Jutta Kurta, Kinder-

betreuerin und Ingrid Muth, Stützkraft 

von 8.00 bis 12.00 Uhr, betreut.

Neben vielen Projekten, wie z.B. 

„Gesunde Ernährung selbst ge-

macht“ und „wir bauen ein Schild-

krötengehege“, veranstalten wir auch 

Feste, wie unser Laternenfest. Auch 

lernen die Kinder Englisch von einer 

ausgebildeten Pädagogin.
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Nach Fuchsenbigl laden wir gerne ein, zum Feiern und zum Fröhlich sein …

Erstmals in der Geschichte des tradi-

tionellen Fuchsenbigler Kirtags wur-

de dieser am 24. und 25. August 2013 

mit einer gemeinsamen Aktion der 

Freiwilligen Feuerwehr Fuchsenbigl 

und dem Kirchenverein organisiert. 

Aufgrund der unbeständigen Wetter-

lage wurden Zelte vor dem Gemein-

de-Feuerwehr Haus aufgestellt.

Am Samstag zum Heurigen ab 

19.00 Uhr konnten rund 200 Gäste 

begrüßt werden. Die Feuerwehrmän-

ner und –frauen und viele freiwillige 

Helfer sorgten für den Aufbau und 

das leibliche Wohl der Besucher. Die 

bereits bekannte „Grisu-Platte“ und 

der frische Sturm waren ein Renner 

des Abends. Die beliebte Verkostung 

österreichischer Spitzenweine und 

ein Schätzspiel ließen die Gäste bis 

in die frühen Morgenstunden bleiben.

Bereits zeitig am Sonntag began-

nen die Vorbereitungen für den Kir-

tag. Um 10.00 Uhr läuteten die Glo-

cken für die Kirchweihmesse in der 

Filialkirche zur Hl. Gertrud, der Hl. 

Mechthild, und des Schutzpatrons, 

dem Hl. Bartholomäus. Anschließend 

unterhielt der Musikverein Haringsee 

die Festgäste. Weit über 250 Besucher 

perfekt verköstigt und umsorgt. 

Der Höhepunkt des Tages vor dem 

großen Regen, war eine Quizveran-

staltung, welche durch die Mode-

ration von Alfons Weiss, mit einem  

Strandkorb als Hauptpreis und vielen 

Spenden von den umliegenden Ge-

werbebetreibern/innen, Gemeinderä-

ten/innen und Privatpersonen für vie-

le zufriedene Gewinner/innen sorgte.

Die Veranstalter bedanken sich 

im Namen der Organisatoren/innen 

Alfons Weiss und Anna Skladany, 

bei den vielen Helfer/innen und den 

vielen Gästen aus Nah und Fern, 

welche maßgeblich für das erfolg-

reiche und gesellige Wochenende 

beigetragen haben.

Am Sonntag, dem 8. September 2013 

fand unter reger Beteiligung der ers-

Straudorf statt. 

Die Veranstaltung wurde von Familie 

Schöner organisiert. Feuerwehrkom-

mandant OBI Christian Macher freut 

sich besonders, da der Erlös dieser 

Veranstaltung zur Gänze der Freiwil-

Bild (v. l.): Kdt. Christian Macher, 

Monika & Erich Schöner, Verwalter
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DIE VOLKSSCHULE 
HARINGSEE WIRD IM 
SCHULJAHR 2013/14  
3-KLASSIG GEFÜHRT. 

Die 1. Klasse – 1. und 2. Schulstufe 

– wird von Kollegin Nina Gangl un-

terrichtet. Ihr zur Seite steht Marlies 

Radakovics, welche neu zu uns ge-

stoßen ist. Die 3. Schulstufe wird von 

Christiane Alker unterrichtet und die 

4.Schulstufe führt Christina Mayer. 

Insgesamt besuchen 54 Schüler die 

Volksschule.

Am ersten Schultag wurden die 

10 Tafelklassler von Bürgermeis-

ter Roman Sigmund begrüßt 

und erhielten eine große Schultüte. 

Er überreichte auch jedem Kind ein 

-

heit der Kinder!

Ganz erfreulich war für uns das 

spontane Angebot des Kulturver-

eins unsere Anzahl der Laptops für 

die Schüler aufzustocken. Christine 

Frey und Anton Horak übergaben 

uns zwei Laptops und 15 Mäuse. Die 

VS Haringsee verfügt nun über 16 

Laptops und somit ist ein erfolgrei-

ches Arbeiten in der PC Stunde gesi-

chert. Ein herzliches Dankeschön an 

den Kulturverein!

WIEDER SIND IN DIESEM 
SCHULJAHR VIELE 
PROJEKTE, FESTE UND 
FEIERN GEPLANT. 

Tag der 

offenen Tür in der VS statt und unsere 

Kreativtage vom 28. bis 30. Oktober 

stehen unter dem Motto „Weise Eu-

len“. Die Theatergruppe Schneck & 

Co besucht uns mit dem Stück „Schur-

li Schaufel“. Lesenacht, Morgenkreise 

und eine besinnliche Adventfeier sind 

für das Wintersemester geplant. 

Wir freuen uns schon auf das  

Arbeiten mit den Kindern, hoffen auf 

gute Zusammenarbeit und wünschen 

allen Schülern ein schönes Schul-

jahr 2013/14. 

Die Lehrerinnen der VS

Ein neues Schuljahr hat begonnen. 

Ro

10 Taf10

ter RoRoRoRo

Ab 1. Oktober 2013 – jeden zweiten 

Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im 

Pfarrheim Haringsee.

Beim Babytreff haben Mütter mit 

Kindern bis zum Kindergartenalter 

die Gelegenheit für einen regen Aus-

tausch. Mütter können plauschen und 

tratschen während die Kinder gemüt-

lich am Teppich krabbeln, spielen 

und sich kennen lernen können. 

Geben Sie Ihrem Kind die Gele-

genheit, mit einem anderen Baby, 

das ihm vielleicht zufällig „über den 

Weg rollt“, mit den Augen, mit der 

Stimme und mit den Händen Kon-

takt aufzunehmen.

ei Luns nd 15 Mä

Har

 Luns zwei Luns uns 
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AND THE WINNERS ARE …

Bei dem heuer zum dritten Male ver-

anstalteten Bewerb „ride and rescue“ 

mussten insgesamt 23 internationale 

Teams in den Wertungen Paramedic / 

Physician 12 Stationen im Marchfeld 

mit dem Fahrrad erreichen und ab-

solvieren: So stellte zum Beispiel die 

Station „Nur noch 60 Sekunden“ die 

Teams vor eine besonders schwierige 

medizinische Aufgabe. An der Station 

war neben dem Setzen von Reanimati-

onsmaßnahmen auch die Evakuierung 

eines Wohnhauses aufgrund einer er-

höhten  Kohlenmonoxid-Konzentrati-

on im Gebäude erforderlich. 

Bei den Funstationen waren vor al-

lem die Geschicklichkeit und Team-

fähigkeit der Bewerbsgruppen ge-

fragt. So musste zum Beispiel ein in 

Einzelteile zerlegter Beatmungsbeu-

tel auf Zeit zusammengebaut und als 

Funktionskontrolle Luftballons damit 

aufgeblasen werden.

In der Wertung Paramedic (Sanitäter-

Teams) konnte das Team „EPET: 

Every Patient – Every Time“ (Arbei-

tersamariter Bund Linz) vor „Emer-

gency Respone Unit Czech Republic“ 

(Tschechisches Rotes Kreuz) und der 

Gruppe „Lazy Bones“ (RK Bruck an 

der Leitha) gewinnen.

Bei den Notarztteams konnte die 

Steirische Gruppe „Schilcherland 

14844“ vor dem Team „Zivibom-

ber Upgrade“ (eine Gruppe beste-

hend aus 2 Sanitätern des RK Groß-

Enzersdorf und einem ungarischen 

Notarzt, das sich erst am Bewerbstag 

selbst das erste mal kennengelernt ha-

ben) und dem weiteren Deutschlands-

berger Team „Schilcherland 144“ die 

meisten Bewertungspunkte erreichen.

Wir gratulieren allen Teams zum er-

folgreichen Bezwingen der ride and 

rescue Strecke!

3:0 FÜR DIE NOTFALLMEDIZIN

Das Endergebnis ist erneut ein voller 

Erfolg für die Notallmedizin. Mehr 

als 100 Teilnehmer ließen sich den 

3. Rettungsdienstbewerb nicht entge-

hen. An den einzelnen Stationen wa-

ren viele helfende Hände notwendig, 

um den Bewerb möglich zu machen. 

Insgesamt 150 Personen (Bewerter, 

Figuranten, Schminker u.a.) waren im 

Hintergrund tätig, um für die Teilneh-

mer eine tolle Veranstaltung zu ge-

währleisten. Auch dieses Mal war für 

Ein erfolgreicher Wettkampftag ging 

mit einer After-Party zu Ende. Der in 

Fuchenbigl ansässige Verein „RES-

CUE-Verein zur Förderung der Not-

fallmedizin“ hat abermals eindrucks-

voll bewiesen, wie man spannende, 

lustige aber auch anspruchsvolle not-

fallmedizinische Fortbildungsveran-

staltungen organisiert. 

Wir sehen uns wieder bei ride and re-

scue 2014 am 30. August 2014.

RESCUE – VEREIN ZUR FÖRDER-

UNG DER NOTFALLMEDIZIN

Leitung: Dr. Berndt Schreiner

Telefon: +43 664 422 53 24

Webseite: www.rideandrescue.at
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Zweieinhalb Stunden mit dem Rad’l durch unsere Großgemeinde

Bei herrlichem Sommerwetter fand 

am 20. Juli 2013 in der Zeit von 

13.00 bis 17.00 Uhr unser alljährli-

regem Andrang statt. 

Alle waren schon mit aufgeregter 

Begeisterung bei der Platzauslosung 

dabei. Insgesamt fünf Kinder ab dem 

Jahrgang 2003 und jünger und elf  

Jugendliche ab dem Jahrgang 2002 

und älter haben teilgenommen. Die 

ersten drei jeder Gruppe wurden mit 

Pokalen und alle anderen mit Medail-

len ausgezeichnet.

SIEGER BEI DEN 
KINDERN (< 2003):

1. Platz: Hlavac Florian 14,66 kg

2. Platz: Zöhrer Felix 5,80 kg

3. Platz: Stubenvoll Cornelius 2,94 kg

SIEGER BEI DEN 
JUGENDLICHEN (> 2002):

1. Platz: Mayer Nicolas 11,02 kg

2. Platz: Reiter Kevin  7,88 kg

3. Platz: Göhl Dominik 5,08 kg

Vor der Preisverleihung gab es für 

alle teilnehmenden Kinder und Ju-

gendliche noch ein Getränk sowie 

gegrillte Würstel zur Stärkung, ge-

spendet vom 1. Haringseer Fische-

reiverein. Die Medaillen- und Po-

kalüberreichung fand durch Herrn 

BM Roman Sigmund sowie unserem 

Obmstv. Erich Schöner statt. Im An-

schluss daran gab es noch eine Tom-

bola mit wunderschönen Treffern. 

Wir bedanken uns bei allen Spen-

dern eines Tombolatreffers recht 

herzlich. Ein weiteres Dankeschön an 

die Eltern sowie an die Fischerkolle-

gen, welche die Jugendlichen tatkräf-

tig unterstützten. Zum Drüberstreuen 

gab es dann noch bei einer herrlichen 

-

schen einiger Erwachsener.

An so einem herrlichen Sommertag 

wie dem 18. Juli 2013 starteten acht 

Damen aus der „Kirchenrunde“ und 

vier Jugendliche (Minis) die Kalen-

dertour 2013.

Von der Fuchsenbigler Kirche über 

Straudorf und Haringsee haben wir 

alle die im „Kirchenkalender 2013“ 

abgebildeten Sehenswürdigkeiten be-

sichtigt und die dazugehörigen Ge-

schichten kurz besprochen. Für die 21 

km lange Radtour waren wir 2,5 Stun-

den unterwegs. 

Zum gemütlichen Ausklang lud uns 

Frau Ilse Czeh in ihren wunderschö-

nen Garten ein.
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die schönen Herbsttage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 

Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von Deinem Bürgermeister. Viel Spaß!
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Mit dem Projekt Steuerschutz bietet 

die Kammer der Wirtschaftstreuhän-

der mittellosen Personen die Mög-

lichkeit, Verfahrenshilfe in scheinbar 

ausweglosen Steuerangelegenheiten 

kostenlos in Anspruch zu nehmen.

Das Angebot richtet sich an einkom-

mensschwache und vermögenslose 

Personen (an Personen, welche die 

zur Inanspruchnahme eines Steuer-

beraters erforderlichen Mittel nicht 

ohne Beeinträchtigung ihres notwen-

digen Unterhalts aufbringen können), 

die mit Forderungen der Finanzbe-

hörde konfrontiert sind, denen sie 

Verfahrenshilfe kann daher nur Per-

sonen gewährt werden, die weder 

über Einkommen noch über Vermö-

gen verfügen und steuerlich nicht 

vertreten sind und in den letzten 

zwölf Monaten auch nicht vertreten 

waren.

Die Hilfestellung gewährt ein/e Steu-

erberater/in. Sprechstunde des/der 

Steuerschutz-Vertreters/in nach Ter-

minvereinbarung.

Anmeldung:

Mi u. Do von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Telefon: +43 (0) 1 811 73-236

Email: steuerschutz@kwt.or.at

Weitere Informationen unter:

www. kwt.or.at

Der nächstmögliche Termin wird bei 

Anmeldung bekanntgegeben.

Kostenlose Hilfe in Steuerverfahren für Mittellose 
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2013 feiern das NÖ Landesarchiv und die NÖ Landesbibliothek runde Jubiläen!

1863 wurde aus der Ständischen Re-

gistratur das Landesarchiv gegrün-

det, und zu 1813 sind die Anfänge der 

Landesbibliothek belegt. 

Beide Institutionen sind Gedächtnis 

und Wissensspeicher des Landes, sie 

sind daher Orte der Identität und Tra-

dition Niederösterreichs ebenso wie 

Stätten der Erforschung der Landes-

geschichte, aber auch der Geschichte 

der Menschen dieses Landes.

Das NÖ Landesarchiv hat 12.000 Ur-

kunden, rund 90.000 Kartons mit Ak-

ten und etwa acht Kilometer Amts-

bücher in seinen Regalen, die der 

Forschung und der Rechtssicherung 

zur Verfügung stehen. 

In der NÖ Landesbibliothek warten 

etwa 360.000 Bücher, dazu rund 22.000 

Kartenblätter und 100.000 topographi-

sche Ansichten auf ihre Benützung. 

Landesarchiv und Landesbibliothek 

sind seit Mai 2011 zu einer Abteilung 

vereint. Im „Jubiläumsjahr 2013“ wird 

ein umfangreiches Programm veran-

staltet, dessen Höhepunkte die Aus-

stellung „AUFHEBENSWERT“, in 

der beide Häuser ihre Besonderheiten 

gemeinsam darstellen, sowie ein Bi-

bliothekstag zum 200-Jahr-Jubiläum 

der NÖ Landesbibliothek sein werden.
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Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2013,  
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr! Bitte keine Notrufnummern blockieren!

-

deckendes Warn- und Alarmsystem. 

Mit mehr als 8.203 Sirenen kann die 

Bevölkerung im Katastrophenfall 

gewarnt und alarmiert werden. Um 

Sie mit diesen Signalen vertraut zu 

machen und gleichzeitig die Funk-

tion und Reichweite der Sirenen 

zu testen, wird einmal jährlich von 

der Bundeswarnzentrale im Bun-

desministerium für Inneres mit den 

Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probe-

alarm durchgeführt.

AM 5.OKTOBER 
-ALARM!15 Sekunden

WARNUNG

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) ein-

schalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

ALARM

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 

Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 

durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

ENTWARNUNG

Ende der Gefahr!

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 

Internet (www.orf.at) beachten.
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Gemeindeverband für Aufgaben des 
Umweltschutzes im Bezirk Gänserndorf

MITTEILUNG DES G.V.U.

WIR BITTEN SIE KEINE GE-
GENSTÄNDE FÜR ILLEGALE 
„ABFALLSAMMLUNGEN“ 
BEREITZUSTELLEN!

Es kommt immer wieder vor, dass 

organisierte Gruppen oder Einzelper-

sonen mittels Zettel im Postkasten 

der Bürger auf „Abfallsammlungen“ 

aufmerksam machen. 

Das Grundschema ist dabei im-

mer ähnlich: Die Bevölkerung wird 

aufgefordert, an einem bestimmten 

Tag in einem bestimmten Zeitraum 

Materialien, die nicht mehr benötigt 

werden, vor das Haus zu stellen, da-

mit diese abgeholt werden können. 

Teilweise wird noch ein karitativer 

Zweck der Sammlung angeführt.

Erfahrungsgemäß bringen diese ille-

galen „Abfallsammlungen“ sehr oft 

Probleme mit sich:

Die besten Gegenstände werden 

ausgesucht, vieles bleibt liegen.

Es sind auch schon Gartenge- 

räte oder Fahrräder mitgenommen 

worden, die gar nicht bereitge-

stellt waren.

Die gesammelten Gegenstände 

werden auf Parkplätzen nachsor-

tiert, nicht Brauchbares  

bleibt liegen.

Die Kosten für die Entsorgung des 

zurückgelassenen Mülls müssen 

letztlich wieder vom Bürger getra-

gen werden. 

DIE SAMMLER HABEN
KEINE GENEHMIGUNGEN

Auch aus rechtlicher Sicht ist diese 

Art der „Abfallsammlung“ proble-

matisch. Die Sammler haben keine 

Genehmigungen für diese Tätigkei-

ten. Für verschiedene Abfallgruppen 

System der Gemeinde entsorgt zu 

werden. Beim sachgemäßen Trans-

port z. B. von Elektroaltgeräten sind 

einige Vorkehrungsmaßnahmen zu 

treffen, die meist von unbefugten 

Sammlern nicht eingehalten werden 

und so Gefahren für Mensch und 

Umwelt bilden.

PERSÖNLICHE  
BEREICHERUNG

Hinter solchen Sammlungen steht 

nur sehr selten ein ernsthafter kari-

tativer Zweck. Meistens werden die 

Gegenstände zur persönlichen Berei-

cherung verkauft.
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Unter 0676 7451 151 oder kontakt@chronischkrank.at

 
 

Organtransplantierte Menschen, Pat- 

ient/innen mit hochgradiger Immun-

schwäche, onkologische Erkran-

kungen (Chemo-Therapie), Morbus 

Crohn Erkrankung und psychische 

Erkrankungen wie Angststörungen, 

Zwänge und Trauma, bei klaustro-

phoben, soziophoben Zuständen und 

Kontrollverlust im Rahmen einer 

Kinesiophobie (Angst vor der Bewe-

gung) usw. können nun den Eintrag 

Unzumutbarkeit öffentlicher Ver-

kehrsmittel wegen dauernder Gesund-

heitsschädigung bei den Landesstellen 

der Bundessozialämter beantragen. 

Ausgefertigt werden die Ausweise mit 

Jänner 2014. Damit soll die individu-

elle Förderung der Mobilität erfolgen.

Die Förderung beinhaltet: Gratis 

Vignette, Erlass der motorbezogenen 

KFZ-Steuer, kostenlos und zeitun-

begrenzt parken in Kurzparkzonen. 

Damit soll ein Ausgleich geschaffen 

Erkrankung unzumutbar sind. 

Wir beraten kostenlos & ehrenamtlich!

Verein ChronischKrank®

Mail: kontakt@chronischkrank.at

Telefon.: 0676 / 745 11 51

4470 Enns,  Kirchenplatz 3, 1. Stock

www.chronischkrank.at
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GESUNDHEIT

THERAPIEZENTRUM GG HARINGSEE
DIENSTPLAN THERAPIEZENTRUM & ORDINATION LASSEE
Vertragsarzt der Großgemeinde Haringsee: Dr. Frank Werny

Tag Arzt Ordination Lassee Therapiezentrum

Montag Dr. Frank Werny 08:00–12:00 Uhr

15:00–18:00 Uhr

—

—

Dienstag Dr. Eva Schultes — 08:00–11:00 Uhr

Mittwoch

 

Dr. Frank Werny

Dr. Eva Schultes

08:00–11:00 Uhr

—

—

13:00–15:00 Uhr

Donnerstag Dr. Frank Werny

Dr. Frank Werny

08:00–11:00 Uhr

15:00–18:00 Uhr

—

—

Freitag Dr. Frank Werny

Dr. Eva Schultes

08:00–11:00 Uhr

—

— 

13:00–15:00 Uhr

ANGEBOT ÄRZTE & THERAPEUTEN

Arzt / Therapeut Angebotene Behandlungen / Therapien Kontakt / Information

Dr. Frank Werny Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik und 

Therapie nach F.X. Mayr Therapie

+ 43 (2214) 82 000 (Haringsee)

+ 43 (2213) 34 588 (Lassee)

Dr. Eva Schultes Allgemeinmedizin und Akupunktur + 43 (2214) 82 000 (Haringsee)

+ 43 (2213) 34 588 (Lassee)

Ordination Haringsee EKG +43 (2214) 82 000

Ordination Lassee Elektrotherapie, Ultraschall, EKG,  

Lungenfunktionstest, Colon-Hydro-Therapie

+ 43 (2213) 34 588

Walter Kula

Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

+43 (676) 49 04 221  (ab 15.00 Uhr)

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu +43 (676) 41 66 645

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie,  

Schule ohne Stress

+ 43 (676) 69 09 205

ERREICHBARKEIT
THERAPIEZENTRUM 

Am Bahnhof 1

A-2286 Haringsee

Tel.:  +43 (2214) 82 000

Fax:  +43 (2214) 82 000-18

Die Telefonanlage ist mit der 

Ordination in Lassee gekoppelt!

Dienstag  08.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch  13.00 bis 15.00 Uhr

Freitag  13.00 bis 15.00 Uhr

WICHTIGE
NOTRUFNUMMERN

Bitte immer ohne Vorwahl wählen  

und folgende Informationen angeben:  

1) Wo ist der Notfallort? 2) Was ist  

geschehen? 3) Wie viele Menschen  

sind betroffen? 4) Wer ruft an? 

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Internat. Notruf 112

Ärzte Notdienst 141

Gasnotruf 128

Tiernotruf +43 (1) 53 116

Vergiftungszentrale +43 (1) 40 64 343

Frauennotruf +43 (1) 71 719

Männerberatung +43 (1) 60 32 828

Kindernotruf +43 (2622) 66 661

NOTRUFNUMMERN
IM ÜBERBLICK

Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern griffbereit 

Notrufnummern und wichtige Hotlines. Telefonnummern, wenn nicht 

anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Ohne Vorwahl!
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GESUNDHEIT

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DEN TAG
Samstag, Sonn- und Feiertage von 7.00 bis 19.00 Uhr

Datum Diensthabender Arzt Telefonnummer Ortschaft

Sa, 05. 10. 2013 Dr. Kais Al-Kinani 02286 / 2104 Untersiebenbrunn

So, 06. 10. 2013 Dr. Kais Al-Kinani 02286 / 2104 Untersiebenbrunn

Sa, 12. 10. 2013 MR Dr. Gustav Kamenski 02283 / 2226 Angern

So, 13. 10. 2013 Dr. Arnold Fragner 02214 / 2291 Engelhartstetten

Sa, 19. 10. 2013 Dr. Parvaneh Behood 02285 / 27081 Marchegg

So, 20. 10. 2013 Dr. Parvaneh Behood 02285 / 27081 Marchegg

Sa, 26. 10. 2013 Dr. Frank Werny 02213 / 34588 Lassee

So, 27. 10. 2013 Dr. Frank Werny 02213 / 34588 Lassee

Fr, 01. 11. 2013 Dr. Arnold Fragner 02214 / 2291 Engelhartstetten

Sa, 02. 11. 2013 Dr. Frank Werny 02213 / 34588 Lassee

So, 03. 11. 2013 Dr. Frank Werny 02213 / 34588 Lassee

Sa, 09. 11. 2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu 02284 / 2900 Oberweiden

So, 10. 11. 2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu 02284 / 2900 Oberweiden

Sa, 16. 11. 2013 Dr. Arnold Fragner 02214 / 2291 Engelhartstetten

So, 17. 11. 2013 MR Dr. Gustav Kamenski 02283 / 2226 Angern

Sa, 23. 11. 2013 Dr. Kais Al-Kinani 02286 / 2104 Untersiebenbrunn

So, 24. 11. 2013 Dr. Kais Al-Kinani 02286 / 2104 Untersiebenbrunn

Sa, 30. 11. 2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu 02284 / 2900 Oberweiden

So, 01. 12. 2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu 02284 / 2900 Oberweiden

Sa, 07. 12. 2013 Dr. Parvaneh Behood 02285 / 27081 Marchegg

So, 08. 12. 2013 Dr. Parvaneh Behood 02285 / 27081 Marchegg

Sa, 14. 12. 2013 MR Dr. Gustav Kamenski 02283 / 2226 Angern

So, 15. 12. 2013 Dr. Arnold Fragner 02214 / 2291 Engelhartstetten

Sa, 21. 12. 2013 Dr. Frank Werny 02213 / 34588 Lassee

So, 22. 12. 2013 Dr. Frank Werny 02213 / 34588 Lassee

Di, 24. 12. 2013 Dr. Kais Al-Kinani 02286 / 2104 Untersiebenbrunn

Mi, 25. 12. 2013 Dr. Kais Al-Kinani 02286 / 2104 Untersiebenbrunn

Do, 26. 12. 2013 Dr. Arnold Fragner 02214 / 2291 Engelhartstetten

Sa, 28. 12. 2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu 02284 / 2900 Oberweiden

So, 29. 12. 2013 Dr. Marta-E. Butea-Bocu 02284  /  2900 Oberweiden

Di, 31. 12. 2013 MR Dr. Gustav Kamenski 02283 / 2226 Angern

BEREITSCHAFTSDIENST FÜR DIE NACHT
Samstag, Sonn- und Feiertage von 19.00 bis 7.00 Uhr

Jeweils von 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr kann man unter folgender Telefonnummer 

den aktuellen Nachtdienst erfahren: 0664 / 226 84 66 oder Notruf 141

NUR IN 
DRINGENDEN 

AKUTE ERKRANKUNG, UNFALL, …

NEU!NACHTDIENST BITTE UNTER 0664 / 226 84 66 ERFRAGEN!
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Der A… der Welt
 

Manch Österreicher nennt’s Marchfeld

ohne Respekt den „Arsch der Welt“.

 

Wenn ich das höre, denk ich mir:

Ihr armen Ignoranten, ihr!

Seid stolz auf eure Wälder, Seen,

Schigebiete, Bergeshöhen,

auf eure Städte, groß und laut,

wo jedes Fleckerl Grün verbaut.

Durch viel Touristen und Tamtam

seids Fremde wurdn bei euch dahaam

Doch wir Menschen im Marchfeld,

haben genau das, was euch fehlt:

Hier schätzt man noch das „Miteinand“

und’s bsondere Lebensgfühl vom Land.

 

Ein Mensch, bei dem der Mensch no zählt,

der lebt sehr gern am „Arsch der Welt“!

Christine Frey


